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20 Jahrgang
Wöſßeniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Tägliche Auflage S 000

Dr Qudtvig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Sokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Suſeratenteth
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 160 Fingang Dachritzſtraßch Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernjprecher 312 u 423

HSalleſches Fageblatt Halleſche Reuelte Jachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger General NAnzeiger für die Vrovinz Hachſen

Die yeuntige Nummer umfaßt 22 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer verweilte geſtern in Bergen und frühſtückte beim Konſul

Mohr tDer König von Sachſen tritt heute von Hamburg aus ſeine Nord
laudreiſe auf dem Dampfer Kronprinzeſſin Cecilie an

Dem Reichstage iſt vom Staatsſekretär von Bethmann Hollweg eine

Denkſchrift über die Penſions und Hinterbliebenen Verſicherung der Privat
angeſtellten zugegangen

Jm Prozeß gegen den Fürſten Eulenburg beſchloß der Gerichtshof
auf Antrag des Oberſtaatsanwalts wegen Verhandlungsunfſähigkeit des
Fürſten die Verhandlung auf unbeſtimmte Zeit zu vertagen

Das bayeriſche Abgeordnetenhaus nahm die Novelle zum Berggeſetz an

In Leipzig wurden noch zwei Menſchenköpfe in der Pleiße gefunden
die ebenſowenig wie die beiden zuerſt aufgefundenen zur Aufklärung des
Falles Heine beigetragen haben

Was in der Welt vorgelht
Kaiſer Wilhelm hat im Laufe dieſer Woche auf ſeiner Nordlands

fahrt verſchiedene Ausflüge an Land gemacht wobei er gewohnter Weiſe
mit der Bevölkerung vielfach in perſönlichen Verkehr trat Dadurch erhalten

die Sympathien welche die Norweger unſerem Kaiſer entgegenbringen
alljährlich neue Stärkung was den Beziehungen zwiſchen uns und dem
nordiſchen Reiche nur förderlich ſein kann

Jnuerhalb des Deutſchen Flottenvereins iſt die Kriſis noch immer
nicht überwunden da ſich eine Reihe von Landesverbänden mit der Neu
ordnung der Dinge im Präſidium nicht einverſtanden erklären zu können

glaubt Doch ſteht zu erwarten daß dieſer Widerſtand nur ein vorüber
gehender ſein und daß das allgemeine Vertrauen ſich dem nunmehrigen

Präſidenten von Köſter zuwenden wird
Aus aller Herren Länder ſind die deutſchen Turner nach Frank

furt a M geeilt um auf dem dortigen Turntage ein erfreuliches Bild
der nationalen Zugehörigkeit aller Deutſchen wohin ſie auch das Schickſal
verſchlagen haben mag darzubieten Möchte unſeren Landsleuten die
weitab von der alten Heimat ihren Herd gegründet haben dieſes Bewußtſein
deutſcher Abſtammung nicht ſchwinden ſondern ſich von Generation zu
Generation forterben in ungeſchwächter Stärke

Die Erörterungen über die Reichsfinanzreform ſtehen weiter im
Vordergrunde des Jntereſſes Jm bayeriſchen Abgeordnetenhauſe machte
ſich eine lebhafte Oppoſition gegen die angeblich geplante Reichselektrizitäts
ſteuer geltend und die Regierung ward aufgefordert im Bundesrate gegen
ein ſolches Projekt zu ſtimmen Freilich wird keine einzige Blume aus
dem im kommenden Winter dem Reichstage zu präſentierenden Steuer
bukett Liebhaber finden aber was hilfts gezahlt muß werden ob mit der

rechten oder der linken Hand kommt auf eins heraus Die allgemeine
Spannung was die Steuervorlagen bringen werden iſt ſehr groß und
man würde der Regierung für eine Erlöſung aus dieſer Ungewißheit
dankbar ſein

Das Mißbehagen das die wirtſchaftliche Depreſſion allerwärts auslöſt

äußert ſich auch in den politiſchen Stimmungen mehr oder weniger
Es herrſcht eine Gereiztheit die ſehr unerfreulich iſt und die durch den
nächſten beſten Anlaß ganz unſinnig geſteigert wird Welche merkwürdigen

Erörterungen hat doch die zwölfſtündige Fahrt des Grafen Zeppelin
im Jnland und im Ausland hervorgerufen Jm Jnland wurden an den
hervorragenden Erfolg phantaſtiſche Folgerungen geknüpft daß man ſich
wirklich fragen mußte ob man es noch mit zurechnungsfähigen Leuten zu
tun habe Kein Wunder daß dieſe nunmehr ſtark enttäuſcht ſind wenn
die Paradefahrt nicht nach ihrem Wunſche ſtattfinden konnte Es iſt eben
immer das alte Lied daß die augenblicklichen Stimmungen die Menſchen
beherrſchen heute ruft die Menge Hofianna und kurze Zeit darauf das
Kreuzige ihn Die Uebertreibungen im Jnland die der Sache ſelbſt

nur ſchaden können machen aber auch das Ausland hochgradig nervös
und in Großbritannien ſahen ſchon ernſthafte Blätter einen Ueberfall
durch eine deutſche Luftſchifflotte voraus Nun wollte es der Zufall
daß die geplante große Probefahrt nicht ausgeführt werden konnte daß das

Luftſchiff bei der Auffahrt ſehr ſtark beſchädigt wurde Gleich ſchlägt
die Stimmung um die hochgeſpannten Hoffnungen knicken zuſammen
und die bisher Enthuſiasmierten verraten eine ſtarke Enttäuſchung
Unter ganz ähnlichen Schwankungen der öffentlichen Meinung
hatten übrigens auch die Verſuche zu leiden die Dampf
lokomotive in der Praxis einzuführen Stephenſon hatte auch
lange Zeit mit Mißerfolgen zu kämpfen bevor ſeine Lokomotiven
wirklich brauchbar waren Techniſche Fortſchritte von der Tragweite
der Lokomotive und des lenkbaren Luſtſchiffes ſind überhaupt nie das
Werk eines Einzelnen ſo ſehr auch ein Einzelner durch ſeine Tatkraft die
Verwirklichung der fortſchrittlichen Jdee fördern mag ſondern ſie ſind das
Reſultat des Zuſammenarbeitens zahlreicher Fachleute Dieſe Beobachtung
hat gerade Stephenſon ſelbſt am beſten erkannt wenn er den Satz prägte
Die Lokomotive iſt nicht die Erfindung eines Einzelnen ſondern die einer

Nation von Jngenieuren Genau ſo verhält es ſich auch bei der
Entwickelung der Luftſchiffahrt Daß Graf Zeppelin zur Löſung des
Problems das Luftmeer zu beherrſchen bisher am meiſten mit beigetragen

hat das iſt und bleibt ſein Verdienſt mag auch noch viel Scharfſinn und
Erfindergabe dazu gehören das Luftſchiff in den Dienſt der Praxis zu
ſtellen Ging man doch in völliger Verkennung der Verhältniſſe ſchon
daran die Erfindung gewerblich auszubeuten und die Gründung von
Geſellſchaften ins Leben zu rufen die regelmäßige Luftſchiffverbindungen
pflegen ſollten Das war verfrüht und inſofern iſt es vielleicht ſehr heilſam
geweſen wenn ſich herausgeſtellt hat daß die Praxis noch etwas
Geduld haben muß bevor ſie das neue Verkehrsmittel gewerblich aus
nützen kann

Jn Frankreich iſt das Parlament in die Sommerferien gegangen
und bald darauf hat Präſident Falliöres ſeine Reiſe nach Nordeuropa an
getreten Bis zu ſeiner Rückkehr wahrſcheinlich auch noch bis zum Wieder
bveginn der Parlamentstagungen wird das Kabinett Clemenceau keine An
fechtungen erfahren der Miniſterpräſident kann ſorglos nach Karlsbad
fahren und von da aus dem König Eduard wenn dieſer in Marienbad

weilt ſeine Viſite machen Auch den ruſſiſchen Miniſter Jswolski wird er
vielleicht wiederſehen ob er aber während ſeines Urlaubs eine noch weitere
politiſche Tätigkeit auszuüben gedenkt bleibt abzuwarten

Die mazedoniſche Frage hat es wieder einmal aller Welt angetan
und mit Eifer werden die ſchon bekannt gewordenen und auch die noch
nicht bekannten Reformvorſchläge Englands und Rußlands erörtert Die
fliegende Militärkolonne welche England ausgeheckt hat könnte wenn ſis
ſtark genug iſt dem Bandenunweſen einen Damm entgegenſetzen was
wahrlich nottut Das wäre ein beſſeres Mittel als alle von der Pforte
geforderten Vorſtellungen der Großmächte in Athen Belgrad und Sofig
von wo aus die Begünſtigung der Banden erfolgen ſoll Freilich wird
der Sultan die Zulaſſung der fliegenden Kolonnen mit dem Hinweis
darauf daß die türkiſche Militärmacht allen Anforderungen genüge ver
weigern wollen aber das wird ihm wenig nützen zumal die in dieſer Zeit
ſtattgehabten Militärrevolten ein ſchlechtes Licht auf die Zuverläſſigkeit des
türkiſchen Heeres werfen Wenn Generäle und andere höhere Offiziere zu
den jungtürkiſchen Jnſurgenten übergehen wie kann man da von den
unteren Chargen und den Soldaten Disziplin erwarten Das Osmanen
reich befindet ſich wieder einmal in einer recht kritiſchen Periode die der
hohen Pforte noch viel Sorge bereiten wird

mDas vorlänfige Ende des Enlen
burg Prozeſſes

Der Prozeß auf unbeſtimmte Zeit vertagt
Was angeſichts des Zuſtands des Fürſten Eulenburg nicht ausbleiben

konnte iſt eingetroffen der Prozeß wurde wie wir im größten Teil
unſerer geſtrigen Auflage noch durch Telegramm mitteilen konnten auf
unbeſtimmte Zeit vertagt und die Verhandlungen müſſen ſpäter
wieder von vorn beginnen Mit großer Aufmertſamkeit war in allen
Kreiſen der Verlauf des Prozeſſes verfolgt worden und die öffentliche
Meinung beſchäftigte ſich um ſo lebhafter damit als die Sitzungen bis
zum vorletzten Tage hinter verſchloſſenen Türen ſtattfanden Darum
wendeten ſich auch die Erörterungen mehr allgemeinen Fragen zu von
denen wir hier einige ſtretfen wollen die von beſonderer Bedeutung ſind

Das Jntereſſe des Publikums an dem Prozeſſe war längſt von den
Schmutzereien die dem Fürſten zur Laſt gelegt wurden abgelenkt worden

es richtete ſich vielmehr auf die Behandlung der Zeugen Ernſt und
Riedl die trotz allem was ihnen vorgeworfen werden kann zum Mit
gefühl herausforderr Dieſe Männer genügten ihrer ſtaatsbürgerlichen
Pflicht als ſie im Münchener Prozeß nach ſchwerer Ueberwindung
und unter eigener Belaſtung die Wahrheit ausſagten Sie haben ſich
den Prozeßparteien nicht etwa als Zeugen aufgedrängt und würden
gewiß gern weit um den Prozeß herumgegangen ſein wenn ſie
nicht hätten der Ladung Folge leiſten müſſen Schon jene Ver
handlung war eine Tortur für Beide noch ſchlimmer war aber ihre
Lage im Prozeß Eulenburg Auch hier übten ſie eine ſtaatsbürger
liche Pflicht aus und kein vernünftiger Menſch kann annehmen daß Haß
und Rache gegen den Angeklagten daß Habgier oder ſonſt ein unlauterer
Beweggrund ſie nach Moabit geführt hat ſie mußten vielmehr erſcheinen
ob ſie nun wollten oder nicht Und nun verſetze man ſich in ihre Situation

Die Ahufrau
Roman von Roſa AxamethyRacher

Fortſetzung Na horuk zeröoten
Arme Regine flüſterte der Freiherr ſo ging es Dir

immer im Leben kaum den Becher an die Lippen geſetzt ward
er Dir entriſſen das letzte Mal für ewig

Der Freiherr ſank in ſeinen Fauteuil zurück und bedeckte
die Augen mit der Hand

Lange lange
Eva erhob ſich endlich leiſe ſie beugte ſich über den

Schweigenden und ſagte mit unendlich weicher Stimme
Darf ich mich jetzt zurückziehen Herr Baron Jch komme

wieder wenn Sie befehlen
Der Freiherr fuhr empor und hielt ſie

Händen feſt

Nein Kind bleib da wir ſind noch nicht zu Ende
Verzeih meine Schwäche ſie galt der Vergangenheit die ſo
plötzlich vor mir erſtand und die ich überwunden zu haben
meinte Wir wollen nun von Dir ſprechen von Dir allein
Setze Dich nochmals Kleinel Du biſt nun erwachſen gehörſt
nicht mehr in Jnſtitute und Penſionate Du haſt Examen
gemacht biſt fertig in die Welt zu treten was willſt Du
beginnen

Er hob die Augen und ſah das junge Mädchen forſchend an
Eva hob das Köpfchen und lächelte mit bleichen Lippen
Vor allem will ich mich meinem Wohltäter gehorſam

Sollten dieſelben
dahin lauten er bedürfe meiner nicht mehr ich möge mir eine
Poſition wählen ſo werde ich entweder Lehrerin in einem
Jnſtitut oder ſuche mir eine Stelle bei der Poſt Eiſenbahn
Bankhaus Geſchäft uſw was ſich mir eben darbietet ſagte
ſie feſt

Der Freiherr ſenkte das Haupt und nickte leicht

an beiden

Gut das ſind ganz vernünſtige Pläne damit bin ich
einverſtanden Für die Zukunft natürlich Gegenwärtig biſt
Du mein Gaſt die Stütze meines Alters und wenn Du
Deiner Mutter gleichſt an Gemüt und Charakter wirſt Du
auch mein Liebling

Jch fühle mich fremd im Kreiſe der Meinen hier Meine
Schwiegertochter iſt eine tüchtige Frau leiſtet viel in der
Bewirtſchaftung dieſes Gutes iſt eine elegante Repräſentantin
meines Hauſes aber ſie iſt meinem Herzen ſtets fern geſtanden
ebenſo Theodora die ihr gleicht an Weſen und Geſtalt

Gedeon iſt nur auf Urlaub hier ihn kenne ich zu wenig
Als mein Sohn ſtarb kam er in eine Militärakademie und
war ſtets nur auf kurze Zeit daheim Er ſcheint etwas leicht
ſinnig aber ſonſt gutmütig zu ſein

Wally iſt die einzige hier die ich liebe Sie wird Dir
eine Freundin werden Eva Du kannſt ihr vertrauen Sie iſt
ſanft lieb und gut Beide Mädchen ſind verlobt Uebrigens
das gehört nicht hierher das wirſt Du alles bald ſelbſt hören
ſehen und kennen lernen Dein Platz iſt vorläufig an meiner
Seite Du wirſt mir täglich vormittags und gegen abend
oder wenn ich es ſonſt wünſche ein oder zwei Stunden
widmen Du ſprichſt franzöſiſch engliſch nicht wahr mein
Kind

Eva nickte ſtumm
Gut Du wirſt mir vorleſen je nach Bedarf und Laune

Zeitungen Bücher uſw dann wollen wir plaudern oder Du
fſührſt mich im Park ſpazieren oder begleiteſt mich zu Wagen
wenn ich ausfahre Das ſind Deine Pflichten Biſt Du
einverſtanden Dafür ſorge ich wie bisher für alle Deine
Bedürfniſſe ſetze Dir ein Nadelgeld aus und laſſe Dir die
übrige Zeit des Tages für Deine Bequemlichkeit oder Dein
Vergnügen Jſt Dir s ſo recht

Der Freiherr hielt Eva die ſchmale magere Hand entgegen
Eva legte lächelnd mit dankbaren Augen ihre Rechte in

dieſelbe

Herr Baron Jhre Güte beſchämt mich Wie kann ich
Jhnen je Jhre Wohltaten genügend danken flüſterte ſie leiſe

Sprich nichts von Dank mein Kind ſagte haſtig der
Freiherr und ſetzte er zögernd hinzu nenne mich nicht
Baron ich erlaube Dir mich Onkel Franz zu nennen

verſtehſt Du
Eva beugte ſich über ſeine Hand ſie zu küſſen Der

Freiherr aber faßte ihr Köpfchen zwiſchen ſeine Hände und
küßte ſie herzlich auf die ſchöne weiße Stirn

So und nun wollen wir gleich einen Spaziergang machen
Es iſt heiter die Sonne ſcheint das wird mir wohltun
Komm Eva reiche mir Deinen Arm Du haſt doch ein Tuch
oder ſonſt eine Umhüllung bei der Hand frug der Freiherr

Hier nicht ſagte Eva ich eile mir ein Tuch zu holen
und bin im Augenblick hier Herr Baron

Onkel Onkel machte der Freiherr liebenswürdig
Errötend blieb Eva einen Moment ſtehen zog des Freiherrn

Hand an ihre zarten Lippen und flüſterte weich
Guter Onkel

Dann flog ſie fort wie eine Gazelle
Der Freiherr trat auf den Korridor ſchon in Hut und

Mantel und ſah ihr nach
Knirſchend preßte er die Zähne zuſammen
Feige Franz Du biſt feige ziſchte er und ſtampfte

wütend mit dem Stock über die Flieſen
h

Seit drei Wochen weilte Eva bereits auf Schloß Eichen
Sie war viel um den Freiherrn beſchäftigt der ſich gern

mit ihr unterhielt ſich von ihr pflegen und heiter vorplaudern ließ
Sobald es die Zeit erlaubte fuhr oder ging man ſpazieren

ſonſt wurde vorgeleſen Muſik gemacht oder Meinungen aus
getauſcht

Dabei zeigte es ſich wie ſehr die Anſichten des jungen
Mädchens mit denjenigen des Freiherrn übereinſtimmten

Darüber freute ſich der alte Herr unendlich Ena war
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kunft vernichtet wird

fürſtlichen Angeklagten vor Gericht viel Intereſſe und man zog Ver

Seite 2 SonntagSie wurden in einer Weiſe auf Herz und Nieren geprüſt daß es nich
mehr ſchön war ihr ganzes Leben ward von der Verteidigung an die
Oeffentlichkeit gezerrt ihre Glaubwürdigkeit fort und fort angezweifelt es
wurden ihnen Abſichten unterſchoben die an den Haaren herbeigezogen
wurden kurzum man ging mit ihnen um als ſei ihnen das Schlimmſte

zuzutrauen als hätten ſie nicht den geringſten Anſpruch auf den Schutz
den der Staat ſeinen Bürgern angedeihen laſſen muß

Jſt das Recht iſt das Gerechtigkeit Was hat denn eigentlich der Eid
für einen Wert den dieſe Männer in München abgelegt und den ſie auch
in Moabit zu leiſten hatten wenn die Richtigkeit ihrer Ausſagen in Zweiſel
gezogen werden durfte und zwar in ſo ungerechtfertigter und kränkender
Weiſel Die Bloßſtellung der Zeugen ſeitens der Verteidigung iſt in letzter
Zeit ſeitens der Preſſe oft genug gerügt worden der Prozeß Eulenburg
lieferte wieder einen eklatanten Beweis für die Richtigkeit dieſer Kruit
Wie häufig iſt nicht ſchon durch Bloßſtellung eines Zeugen abſichtlich die
Aufmerkſamkeit der Oeffentlichkeit von der Sache ſelbſt abgelenkt worden
unbekümmert darum ob eine Exiſtenz zu Grunde ging Und noch immer
muß der Bürger eines Kulturſtaates das wehrlos über ſich ergehen laſſen

es iſt eine Schande für unſere aufgeklärte Zeit Kann man es da
jemandem verargen wenn er einer Zeugenpflicht aus dem Wege geht iſt
es da nicht zu verſtehen wenn jetzt in Berlin in einer Totſchlagſache der
einzige Zeuge deſſen Perſönlichkeit aber nicht bekannt iſt den Behörden
anonym mitteilt er könne unmöglich mit ſeiner Ausſage vor Gericht hervor
treten weil er keine Sicherheit habe ob dann nicht eine vor Jahren er
Uttene Strafe in die Oeffentlichkeit komme Sieht man wie rückſichtslos
mit Zeugen umgeſprungen wird ſo muß man ſagen der Mann tut Recht

hinter den Kuliſſen zu bleiben denn er hat keinerlei Gewähr daß ihm
nicht durch die Ausübung einer ſtaatsbürgerlichen Pflicht die ganze Zu

Jn der Oeffentlichkeit widmete man namentlich der Behandlung des

gleiche mit anderen Prozeſſen Wer wollte nicht Mitleid haben mit dem
kranken Manne und wer wollte ihm nicht alle möglichen Bequemlichkeiten
gönnen Aber dann ſo meint man müſſen da alle Staatsbürger vor
dem Geſetze gleich ſind derartige Rückſichten auch gewöhnlichen Sterblichen

gegenüber geübt werden Man kaltuliert ob künftig ebenſo zart mit
kranken Angeklagten umgegangen werden wird die des gleichen ſchweren
Verbrechens beſchuldigt ſind aber nur Lehmann Müller oder Schultze
heißen Wer da weiß wie rigoros ſonſt Unter uchungsgeſangene behandelt

wie ſie von jedem Verkehr mit der Außenwelt abgeſchloſſen werden der
muß ſich wundern welch weiter Spielraum dem Fürſten Eulenburg gelaſſen

wurde Jn dem Berichte über die Donnerstagſitzung heißt es daß
während ſich der Saal allmählich mit den Prozeßbeteiligten füllte der
Verkehr der Familienangehörigen und der Angeſtellten zu dem Fürſten ein
vollkommen freier geweſen ſei und der Kriminalbeamte ſich in diskreter

Entfernung gehalten habe Es zeugt von dem menſchlichen Fühlen und
Denken des Gerichtsvorſitzenden daß er ſelbſt einem unter ſo ſchwerem
Verdacht ſtehenden Angeklagten ſolche Freiheiten bewilligte aber wird das
nun auch in anderen Fällen geſchehen und wird ſich dann auch der
Kriminalbeamte ſo diskret zeigen

Der Prozeß Eulenburg zeitigte eine Fülle des Jntereſſanten und Be

merkenswerten ſchon in ſeinem bisherigen Verlauf Ob es zur Fort
ſetzung des Prozefſes d h zur Anberaumung eines neuen Termins
kommen wird iſt ſehr zweifelhaft denn der Geſundheitszuſtand des
Fürſten gibt doch zu ernſten Bedenken Anlaß Vielleicht erſpart ihm und
ſeiner Familie ein in dieſem Falle günſtiges Geſchick das Schlimmſte

7 7 ar

Den Bericht über die geſtrige Verhandlung und die Vertagung des
Prozeſſes finden unſere Leſer in der 3 Beilage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Juli Hofnachrichten Ein Telegramm aus
Bergen vom 17 Juli meldet Am geſtrigen Tage ſah der Kaiſer nach
Ankunft in Bergen den früheren Staatsminiſter Michelſen und Gemahlin
ſowie den Konſul Mohr und Gemahlin zur Abendtafel Der Katrſer
unternahm heute wo am Ort Kohlen genommen werden einen längeren
Spaziergang und begab ſich nach Stupet zur Frühſtückstafel beim Konſul
Mohr Das Wetter ſſt nicht ganz ſicher An Bord alles wohl

Die Kaiſerin verläßt am 31 Juli Wilhelmshöhe und begleitet den
Kaiſer nach Schweden Das Katſerpaar wird am 7 Auguſt nach Schioß
Wilhelmshöhe zurücktehren wohin die deutſch amerikaniſchen Sänger des

Arion zu einem Konzert geladen ſind
Aus Braunſchweig wnad gemeldet Der Herzog Regent läßt folgende

Dankſagung veröffentkchen Zurückgekehrt von der Beiſetzung meiner
geliebten Gemahlin durch deren unerwartet ſchnellen Tod ich tief betrübt
bin fühle ich mich gedrungen für die mir aus Anlaß dieſes erſchütternden
Trauerfalles aus allen Teilen des Herzogtums kundgegebene herzliche
Teilnahme meinen innigen Dank auszuſprechen Die mit im meinem tieſen

ein wenig romantiſch etwas träumeriſch eme große Freundin
der Natur und der Tiere neigte zur Emſamkeit zur Schwärmerei

Alle dieſe Eigenſchaften machten die gleichen Saiten in der
Seele des Freiherrn vibrieren

Mein Kind ſie iſt mein Kind in jeder Beziehung jubelte
er im Geheimen und freute ſich täglich mehr über Eva fand
täglich mehr Gefallen an ihrem Weſen

Die dritte in dieſem Bunde war hier und da wenn es ihre
Zeit erlaubte Wally

Sie fand auch eine gleichgeſtimmte Seele an Eva und
geſellte ſich dieſer lieber zu als ihrer eigenen Schweſter deren
ſchroffes kaltes Weſen ſie abſtieß

Gedeon der ſich anfangs auch um Eva bemühte wurde
von dieſer kühl und entſchieden zurückgewieſen

Sie beſchränkte ſo viel als nur möglich ihren Verkehr mit
den übrigen Familienmitgliedern Nie betrat ſie das
Empfangszimmer oder eines der anderen Gemächer wenn ſie
die Baronin Theodora oder Gedeon dort anweſend wußte
Nur den Mahlzeiten konnte ſie ſich dem Freiherrn zuliebe
nicht entziehen

Bei dieſer Gelegenheit begrüßte ſie die Geſellſchaft artig
ſprach aber nur wenn ſie angeredet wurde Still und ſtumm
ſaß ſie am unteren Ende der Tafel aß wenig und ſah nicht
vom Teller auf Zuweilen nur flog ihr Blick zu dem alten
Herrn hinüber ob er etwas wünſche

Dieſer hatte bald bemerkt wie peinlich es Eva ſei mit
der Baronin und Dora zu verkehren Er zwang ſie deshalb
nie zu einer Begegnung

Wallys Bräutigam hatte Eva bereits in den erſten Tagen
kennen gelernt

Er war ein ſchöner ſtattlicher Mann und machte auf Eva
einen angenehmen Eindruck Er war ein großer Rimrod und
hielt ſich deshalb oſt in ſeinem ein paar Stunden von
Eichen befindlichen reizend im Waldesgrün gebetteten Jagd

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Leid zum Troſt gereichenden Beweiſe auſfrichtigen Mitgefühls laſſen mich
hoffen daß die teure Entſchlafene welche trotz der Kürze der Verbindung
dem braunſchweiger Lande mit großer Liebe zugetan war ſich eine dauernde
Stätte im Herzen der Landeseinwohner geſchaffen hat

Heute vormittag 10 Uhr trat der König von Sachſen mit dem
Kronprinzen und dem Prinzen Friedrich Chriſtian ſeine bereits angetündigte
Nordlandteiſe an Jn ſeiner leirung befinden ſich Geſandter Graf
Vitzthum von Eckſtädi und der Flügeladjutant Maſor von Arnim Die
Rückkehr ſoll am 6 Auguſt erfolgen Die Abfahrt von Hamburg auf dem
Dampfer Kronprinzeſſin Cecilie erfolgt heute

Bei der geſtrigen Hoftafel in Friedrichshafen brachte der König
von Württemberg einen Trinkpruch auf das Großherzogspaar aus
und betonte die zwiſchen beiden Ländern beſtehenden guten iehungen
politiſcher und wirtſchaftlicher Natur Der Großherzog von Baden
erwiderte mit einem Hoch ſjauf das Königspaar und drückte den Wunſch
aus daß die Bande der Verwandtſchaft und Freundſchaft zwiſchen den
beiden Häuſern ſich ausdehnen mögen auf die engen Beziehungen der
veiden Nachbarländer

Ueber eine bevorſtehende des rEduard von England mit unſerm Kaiſer wird den Leipz N N
aus London berichtet Wie danach in London verlautet wird König
Eduard im Auguſt Marienbad beſuchen und ſehr wahrſcheinlich am 11 oder
12 Auguſt mit Kaiſer Wilhelm auf Schloß Friedrichshof am Taunus zu
ſammentreffen Die Zuſammenkunft ſoll auf der Hinreiſe des Königs nach
Martenbad ſtattfinden Auf Anfrage in Schloß Friedrichshof war über
die Tatſache der Zuſammenkunft ein definttiver Beſcheid nicht zu erhalten

Abg von Kaufmann Der Reichstagsabgeordnete für den
Wahlkreis Braunſchweig 2 Rittergutsbeſitzer von Kaufmann Hoſp d Natlib
iſt geſtern vormittag 112 Uhr infolge eines Schlaganfalls in Linden bei
Wolſenbüttel geſtorben

Denkſchrift betr die Penſions und Hinterbliebenen
verſicherung der Privatangeſtellten Dem Reichstage iſt vom
Staatsſekretär v Bethmann Hollweg eine Denkſchriſt betr die Penſions
und Hinterbliebenenverſicherung der Privatangeſtellten zugegangen Siegeht davon aus daß den Privatan geſtellen eine Jnvaliden
penſton beim Eintritt der Berufsinvalidität und eine Altersrente vom
65 Lebensjahre an geſichert werden ſoll Ein Reichszuſchuß wird nicht
gewährt Der Kreis der Verſicherungspflichigen umjſaßt alle gegen Gehalt
und Lohn beſchäftigten männlichen und weiblichen Privatangeſtellten vom
vollendeien 16 Lebensjahre an An einen Mindeſtbeirag des Ein
kommens iſt der Verſicherungspflichtige nicht gebunden doch iſt für
die Beiträge und Leiſtungen ein Höchſtgehaltsſatz von 5000 Mark
zugrunde gelegt worden Nach einer zehnjährigen Wartezeit ſoll
als Penſionsanſpruch des Wertes der erſten 120 Monatsbeiträge
gewährt werden Dieſer Anſpruch ſteigert ſich weiterhin bis zum Eintritt
des Verſicherungsfalles um h des Wertes der bis dahin ent
richteten Monatsbeiträge Witwen erhalten hiervon Halbwaiſen

Doppelwaiſen 2 Hierfür iſt ein Beitrag im Durchſchnitt von
8 Proz des verſicherten Einkommens erforderlich der vom Arbeitgeber
und vom Angeſtellten zu gleichen Teilen aufgebracht werden ſoll Zur
Erleichterung der Durchführung der Verſicherung werden zehn
Gehaltsklaſſen vorgeſchlagen deren unterſte ſich mit denen der Jnvaliden
verſicherung decken Die obere Gehaltstlaſſe umfaßt die Einkommen von
mehr als 5000 Mk in welcher ſich z B nach Ablauf der Wartezeit der
Penſionsanſpruch auf 1152 Mk die monatliche Steigerung für jeden
weiteren Monarsbeitrag auf 4,80 Mk ſtellt wovon bezw h
als Witwen und R re gewährt werden Der monatliche Beitrag
für dieſe Klaſſe ſtellt ſich auf 38,40 Mk Zur Durchiührung der Privat
angeſtelltenverſicherung iſt an die Schaffung einer Reichsverſicherungsauſtait für Privatangeſtellte gedacht die eine ähnliche Organiſation
wie die Verſicherungs anſtalten der Smwaitbenverſicherung haben ſoll Der

Staatsſekretär bemerkt daß die Denkſchrift zu der Frage ob in welcher
Form und in welchem Umfange eine reichsgeſetzliche Privatangeſtellten
verſicherung alsbald eingeführt werden ſoll einſtweilen keine bindende
Stellung nimmt Sie will nur den Beteiligten einen Ueberblick darüber
ermöglichen welche Beiträge ſie leiſten müſſen Sie hofft eine Grund
lage zu ſchaffen auf der ſich binnen möglichſt kurzer Friſt feſte
B t chlüſſe jür die endgültige Löfung der bedeutſamen Frage aufbauen
iollen

Graf Zeppelin hat es abgelehnt den nächſten Aufſties
ſeines Ballons öffentlich bekannt zu geben Die Dauer der Ballon
reparatur ſelbſt iſt nur auf zehn Tage veranſchlagt

Auszeichnung Dem Vorſtand des Gewerbe und Kaufmanns
gerichts München Gerichtsrat Dr Prenner wurde in Anerkennung ſeiner
außerordentlichen Verdienſte um die Erhaltung des Friedens im
deutſchen Baugewerbe der Rote Adlerorden 4 Kl verliehen

Reederſorgen Die wenig günſtige Lage der Seeſchif
fahrt die ſich in dem ſoeben erſchienenen Bericht des Vereins
Hamburger Reeder widerſpiegelt iſt ein Mißſtand an dem auch
andere Seehandelsſtaaten zu leiden habeu Es fehlt leider an ſtatiſtiſchen
Unterlagen für eine Berechnung der Ausfälle in den Erträgniſſen der
engliſchen Seeſchiffahrt doch daran dürfte kein Zweifel ſein daß jene
Reedereien für den Rückgang des Frachtgeſchäfts nicht in dem Maße
um teil entſchädigt wurden und noch werden wie die deutſchen nämlich
urch die Geſtaltung des Paſſagierverkehrs Nimmt man die hier obenan

ſtehende nordatlantiſche Fahrt ſo iſt es feſtzuſtellen daß auch die neueſte
engliſche Errungenſchaft die Turbinenſchnelldampfer der Beliebtheit der
deutſchen Kolbenmaſchinenſchnelldampfer bisher keinen Abbruch zu tun
vermochten Die von Newyork nach Europa in der erſten Kajüte reiſenden
bevorzugen nach wie vor die ebenſo komfortablen wie ſoliden deutſchen
Schiffe Zudem ſind die Betriebskoſten der Turbinenſchiffe infolge des
größeren Kohlenverbrauchs bedeutend höhere Trotz der Regierungs
jubvention werden ſich alſo die den deutſchen an Schnelligkeit allerdings
etwas überlegenen Turbinendampfer der Cunardlinie wohl nicht rentieren
Andrerſeits haben die engliſchen Reeder vor den deutſchen den Vorteil

Waliy ſchien ihren Bräutigam einen Grafen Brandau
innig zu lieben und er betete ſeine Braut an

Graf Zeno war faſt täglicher Gaſt auf Eichen außer wenn
ihn das Waidwerk fernhielt was Wally von Herzen entſchuldigte
Gönnte ſie doch ihrem Liebſten dies herrliche Vergnügen ja
genoß es zuweilen mit ihm e

Er wußte ſie ſo für die Jagd zu begeiſtern daß Wally
in Gedeons Begleitung häufig aufs Jagdſchloß hinausfuhr
und mit den beiden Jägern auf eine luſtige und ungefährliche
Birſche zog

Theodora rümpfte zwar über dieſe Marotte die Naſe und
meinte das ſei kein Vergnügen aber Wally ließ ſich nicht
irremachen Sie wußte daß ſie ihrem Zeno damit die größte

Freude bereitete STheodoras Bräutigam war momentan nicht anweſend
Er war Zenos älterer Bruder ein Graf Oktav Brandau
Am Tage vor Evas Ankunft war er nach einem ſeiner

größeren Güter gereiſt wohin ihn eine telegraphiſche Depeſche
dringend berufen hatte

Ein Jnſpektor war durchgegangen hatte eine größere
Defraudation verübt und eine große Unordnung hinterlaſſen

Des Grafen Anweſenheit war deshalb auf längere Zeit
erforderlich

Dora ließ den ſchönen Kopf nicht hängen
ſentimental

Es mußte ſein deshalb ſagte ſie kein Wort des Bedauerns
über Oktavs Abweſenheit

Ob ſie ihn liebte
Eva ſah heimlich in dieſes blaſſe ſtolze ſtrenge Geſicht

und konnte ſich nicht vorſtellen wie dieſe Augen in Glück und
Liebe aufleuchten ſich in Seligkeit verklären konnten

Der Vermählung der beiden Paare ſtanden noch eine
Trauerzeit der Grafen und ſonſtige geſchäftliche Anordnungen
im Wege welche erſt überdauert und beſeitigt werden mußten
Sie war für den nächſten Sommer in Ausſicht genommen

Sie war nicht
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billigeren Kohlenmaterials Der Bericht des Vereins Hamburger
Reeder beklagt daß in den hohen Kohlenpreiſen noch immer kein den
verſchlechterten Zeitverhältniſſen entſprechender Rückgang eingetreten iſt
Dieſe Kohlenteuerung laſtet nachgerade in einer Weiſe auf der geſamten
deutſchen Volkswirtſchaft daß es unabweisbare Pflicht der Regierung
wird ſich einen größeren Einfluß auf die Preispolitik des Syndikats zu
verſchaffen

GBayeriſches Berggeſetz Aus München wird gemeldet
Das Abgeordnetenhaus nahm einſtimmig die Novelle zum Berggeſetz
an in der gegen den Widerſpruch der Regierung der Achtſtundentag
für die Arbeiter unter Tag geſetzlich feſtgelegt und die Heranziehung
der Arbeiter zur Grubenkontrolle beſtimmt wird Die Kammer
der Abgeordneten nahm einſtimmig das neue Beamtengeſetz an

OeſterreichUngarn
Wien 17 Juli Der deutſche Botſchafter in Wien Herr

v Tſchirſchky iſt nach Dresden abgereiſt
Wien 17 Juli Aus Anlaß der Preisverteilung beim Armee

Preisſchießen in Bruck an der Leitha ſandte der Reichskriegsminiſter
Schöngich an den Kaiſer ein rn worauf von SemerMajeſtät an den Reichskriegsminiſter folgendes Antworttelegramm
eintraf

Herzlichſt danke ich Jhnen für die mir beim Abſchluß des Armee
Preisſchießens namens der an demſelben beteiligt geweſenen Oifiztere in
warm gejühlten Worten dargebrachte Huldigung welche entgegenzunehmen
mir zu aufrichtiger Freude gereichte Ein ſchöner Gedanke war es in
meinem ſechzigſten Regierungs Jubiläumsjahre den Ankaß zu finden um
auch den Wettbewerb in den heute mehr als je bedeutungsreichen Leiſtungen
im Schießen zu veranſtalten auf deren zielbewußte Förderung ich ſtets
meine beſondere Aufmerkſamkeit lenkte Möge deshalb auch dieſe in großem
Sule angelegte Konkurrenz für die Zukunft die unabläſſige Pflege
des Gebrauchs der Handfeuerwaffen anregen um darin fort
ſchreitende Vervollkommnung und die nur durch dieſelbe zu erzielenden

Reſultate zu gewährleiſten Franz JoſephWien 17 Juli Der Sultan von Zanzibar iſt von Paris
kommend hier eingetroffen

Fiume 17 Juli Das engliſche Geſchwader unter dem Kommando
des Admnals Drury iſt hier eingetroffen und vom Gouverneur und den
Behörden feierlich empfangen worden

Wien 17 Juli Das Abgeordnetenhaus nahm das Handlungs
gehilſengeſetz und den Bericht des Notſtandsausſchuſſes an Die Wahl
von drei neuen Vizepräſidenten wurde von der Tagesordnung
abgeſetzt

Frankreich
Paris 17 Juli Der ſpantſche Botſchafter ſowie die Geſandten der

Niederlande und Bayerns überreichten heute im Namen der Chefs ſämtlicher
in Paris beglaubigten Miſſionen im Elyſee einen prachtvollen ſilbernen
Tafelaufſatz als Hochzeitsgeſchent für Fräulein Falliöres

Türkei
Konſtantinopel 17 Juli Sabah meldet daß ein Jrade erlaſſen

wurde über die Ausnützung herrenloſer Waſſerfälle längs der
Mekka Bahn zur Einführung der elektriſchen Traktion auf den ſteilen
Teilſtrecken beſonders auf der Zweiglinie Haifa Damaskus

Rußland
Helſingfors 17 Juli Bei den Landtagswahlen wurden nach

endgülliger Feſtſtellung gewählt von der Schwedenpartei 25 Abgeordnete
25 Jungfinnen 54 Altfinnen 83 Sozialdemokraten 9 Agrarier und vom
chriſtlichen Arbeiterverbande 2 Abgeordnete

Tiflis 17 Juli Der Präſident des Kaukaſiſchen Militärbezirks
gerichts General Wolkow wurde geſtern abend auf der Straße von
einem Unbekannten durch einen Revolverſchuß am Kopf verwundet Der
Täter iſt entkommen S

Dänemark
Kopenhagen 17 Juli Der Zentralausſchuß für inter

nationale Meeresforſchung iſt heute zu einer Sitzung zuſammen
geireten an der Vertreter Dänemarks Norwegens Schwedens Finnlands
Rußlands Deutſchlands Hollands Belgiens und Englands teilnahmen

Schweden
Stockholm 17 Juli Der Zentralarbeitgeberverband teilte dem

Landesſekretariat der Arbeiterorganiſation mit wenn das ſchon Ende Mai
geſtellte Ultimatum nicht ſofort Erfüllung fände werde am 20 Jull
die allgemeine Ausſperrung in Kraft treten

Amerika
Newyork 17 Juli Ein Telegramm aus Tegucialpa Honduras

meldet daß die Aufſtändiſchen die letzte Nacht Et Porvenir eingenommen
hatten heute bei Ceiba zurückgeſchlagen worden ſind Auch im Süden
ſind die Aufſtändiſchen geſchlagen Sie fliehen nach San Salvador

Aſien
Peking 17 Juli Der Kaiſer iſt ſeit mehreren Tagen krank

Bisher iſt es nicht gelungen das Weſen der Krankheit genau ſeſtzuſtellen
da man im Palaſt von der ärztlichen Kunſt des Weſtens nichts wiſſen
will Die vorliegenden Berichte bezeichnen die Krankheit als Dyſenterie
Heute iſt das Befinden des Kaiſers beſſer Die Kaiſerin beauftragte die
Gouverneure der Provinzen Aerzte nach Peking zu ſchicken

Schanghai 17 Juli Das Steigen der Flüſſe droht eine
Ueberſchwemmung wie die im Jahre 1906 hervorzurufen die eine
Hungersnot in Zentralchina verurſachte Der Waſſerſtand des Jangtſeliang
iſt 20 engliſche Fuß über normal

19 Juli

Weihnachten nahte heran
Jn tiefem Schnee weich gebettet lagen Flur und Wald

Wieſen und Felder
Schloß Eichen umgab ebenfalls ein dichter Schneewall

Von ſeinen Fenſtern und Zinnen hingen lange Eiszapfen
Jm Vorgarten ſtanden die einzelnen Bäume wie von

Zucker überſponnen und der Park mit ſeinen dichten Laub
gängen glich einem Eispalaſt aus einem Feenmärchen

Es war herrlicher kalter ſchneeglitzernder Winter geworden
die ſchönſte Weihnachtszier

Schon einige Male hatte Wally Eva angetragen ſie hinaus
ins Jagdſchloß zu begleiten welcher Einladung auch Zeno
beigeſtimmt aber Eva hatte ſtets eine Urſache geſucht um
abzulehnen

Und dennoch wäre Eva ſo gern mitgegangen ach ſo gern
Nur einmal ſo mitten im Walde in einer Förſterei

unter Jägern und Hunden einen luſtigen Tag verbringen
Wie hätte ſie das erfreut
Und dann hinaus in den Wald auf den Anſtand das

Wild beſchleichen welch intereſſantes aufregendes Vergnügen
Sie ſelbſt konnte nicht ſchießen aber zuſehen lauſchen

träumen ſich dem Zauber der Einſamkeit im Walde hingeben
wie ſchwer wurde es ihr dem zu entſagen

Wally ſah es Eva an daß ſie gerne mitgekommen wäre
daß ſie nur Trotz oder ſonſt ein Grund zurückhielt und be
ſchloß ſich hinter den Freiherrn zu ſtecken

Als der alte Herr Wallys Wunſch und Evas Weigerung
erfuhr wurde er ein klein wenig böſe und ließ Eva zu ſich
veſcheiden

Er trug ihr Wallys Einladung vor und befahl ihr dieſelbe
anzunehmen widrigenfalls er eine volle Woche auf ihre Dienſte
ihre Geſellſchaft verzichte

Fortſetzung folgt

Waſſerſtande Am 17 Juli Weipenfeis Unterpegel 0,02
Halle unterhalb 1,74 Trotha 1,58 Bernburg 0,80 Calbe

ſchlößchen auf Der Herbſt hatte langſam dem Winter Platz gemächt Unterpegel 0,28 Oberpegel 1,46 Dresden 1,90 Magdeburg 0 67
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Nr 168 SonntagPetersburg 17 Juli Die Peteréburger Telegraphen Agentur
meldet aus Täbris Auf Betreiben der Geiſtlichkeit ſorderte eine viel
tauſendköpfige Menge die Entfernung Rhakim Khans aus der Stadt
Die Menge drohte den hetligen Krieg zu beginnen wenn ihrer
Forderung nicht entſprochen würde Die Reiter Ralhim Khans ergriffen
vor der wütenden Volksmenge die Flucht Ueber das Schickſal Raldim
Khans iſt noch nichts bekannt Die Gewalt iſt wieder in den
Händen der Revolutionäre

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Bericht iſt nur nit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 Juli
Seminar zur Ausbildung evangeliſcher Kleinkinder

Lehrerinnen im Diakoniſſenhauſe zu Halle a S Das im O
tober 1908 zu eröffnende Seminar gibt chriſtlichen Frauen und Jung
frauen Gelegenheit ſich zu KleinkinderLehrerinnen an Kleinkinder Schulen
Bewahr Anſtalten und in Familien auszubilden Meldungen ſind zunächſt
an Paſtor Jordan oder an die Oberin Diakoniſſe Agathe Grote ein
zuſenden Die in das Seminar Eintretenden verpflichten ſich nicht
zur Uebernahme des Diakoniſſenberufs es wird aber erwartet daß ſie den
Heiland lieb haben und daß ſie die iqnen anvertrauten Kinder dem großen
Kinderfreunde gern zuführen möchten Sie müſſen geſund mit guter
Eitementarſchulbildung ausgerüſtet muſikaliſch veranlagt und in weiblichen
Handarbeiten nicht ganz unerfahren ſein Daß ſie kinderlieb und
heiterer fröhlicher Gemütsart ſeien weil ſie ohne dieſe Eigenſchaften
den Kindern nicht gerecht zu werden vermögen iſt dringend er
wünſcht Die in das Seminar Eintretenden welche in der Regel nicht
unter 16 nicht über 30 Jahre alt ſein dürfſen haben mit
der Meldung folgende Zeugniſſe einzureichen 1 Tauſſchein 2 Schul
abgangszeugnis 3 ſchriftliche Erlaubnis der Eltern oder des Vormundes
4 pfarramiliches Sittenzeugnis 5 kurzen ſelbſtverfaßten Lebenslauf
6 Geſundheitsatteſt vom Arzt ausgeſtellt Der Unterrichtskurſus dauert
ein Jahr kann aber bei mangelnder Vorbildung auf I Jahr ausgedehnt
werden Jm Sommer und Herbſt werden 4 Ferienwochen gegeben
Wünſcht eine Seminariſtin während dieſer Zeit im Diakoniſſenhauſe zu
bleiben ſo hat ſie dafür 40 Mk extra zu zahlen Zur praktiſchen Uebung
dient die Kleinkinderſchule am Orte in welcher hoſpitiert wird Das
Penſionsgeld iſt vierteljährlich mit 100 Mk pränumerando zu zahlen
und wird für dasſelbe Wohnung Betten Beköſtigung Licht Feuerung
gewährt Das Waſchen der Leibwäſche iſt nicht frei Die in Halle
anſäſſigen Seminariſtmnen brauchen nicht im Seminar zu wohnen und
haben ein Schulgeld von 120 Mt jährlich in Quartalsraten pränumerando
zu zahlen Der Lehrplan ſowie ein Verzeichnis der mitzubringenden
Sachen ſind durch Paſtor Jordan zu beziehen

Geſtellung von Güterwagen Bekanntlich hat die Eiſenbahn
verwaltung im Spätſommer und Herbſt mit großen Schwierigkeiten zu
kämpfen um allen Anforderungen der Verſender auf Geſtellung von Güter
wagen pünktlich gerecht zu werden Die alljährlich eintretende Vermehrung
des Wagenparks ſowie alle ſonſtigen von der Eiſenbahnverwaltung ge
troffenen Maßnahmen die eine beſchleunigte Beförderung der beladenen
und leeren Wageu ſowie die ſchleunige Wiederherſtellung beſchädigter und
unterſuchungspflichtiger Wagen bezwecken genügen jedoch erfahrungsmäßig
allein nicht um etwaige Verlegenheiten völlig hintenanzuhalten und zu
beſeitigen Es muß deshalb auch ſeitens der Verfrachter und Empfänger
den Beſtrebungen der Eiſenbahnverwaltung auf Bejſchleunigung des
Wagenumlaufs die nötige Unterſtützung entgegengebracht werden wenn
größere Verlegenheiten in der Wagengeſtellung vermieden werden ſollen
Jm eigenſten Intereſſe der Verfrachter und Empfänger liegt es den
Herbſt und Winterbedarf namentlich an Rohſtoffen und Breunmaterialien
ſoweit irgend angängig möglichſt frühzeitig zu decken um ſo den Wagen
bedarf im Herbſt und Winter herabzumindern Auf das Dringendſte muß
ferner die möglichſte Ausnutzung des Ladegewichts angeraten werden
Namentlich den Empfängern von Kohlen Briketts Preßſteinen und Koks
kann uur angelegentlichſt empfohlen werden ihre Beſtellungen bei den
Kohlenwerken und Brikettfabriken wenn angängig durch Zuſammen
ſchluß zu gemeinſamem Bezuge ſo einzurichten daß letztere in der Lage
ſind alle Wagen dem Ladegewichte nach auszunutzen Offene Wagen mit
einem Ladegewichte von 10 t ſind nur noch in einer verhältnißmäßig
geringen Zahl vorhanden da ſchon ſeit Jahren nur noch Wagen mit
15 t Ladegewicht beſchafft worden ſind und auch ſpäterhin nur ſolche
Wagen noch gebaut werden Der Umſtand aber daß bedeckte und offene
15 t Wagen nur mit 10 t beladen werden nimmt den Wagenpark zum
Nachteil der Allgemeinheit mehr als recht iſt in Anſpruch da infolge der
Nichtausnutzung mehr Wagen erforderlich werden als bei voller Aus
nutzung des Ladegewichts ſonſt nötig wären Beitragen zur Hintanhaltung
der Schwierigkeiten können endlich alle Verſender und Empfänger weſent
lich dadurch daß die Wagen möglichſt ſchnell be und entladen werden
daß vor allem eine Ueberſchreitung der Ladefriſten vermieden wird Um
das zu erleichtern wird wo es erforderlich und angängig iſt auch in
Zukunft wie bisher ſchon die Ver und Entladung von Wagenladungs
gütern auch außerhalb der ſonſt giltigen Geſchäftsſtunden der Güterab
fertigungen geſtattet werden

GeneralAnzeiger ſur Halle und den Saalkreis
Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr

das Trompeterkorps des Feldartillerie Regiments Nr 75 am Stadttheater
Das Programm lautet Regiment Hamburg Marſch von Schröder
Ouvertüre zu Berlin wie es weint und lacht von Conradi Gold
und Silber Walzer von Lehär Wir tanzen Ringerreih Jntermezzo
aus Die Dollarprinteiſin von Fall Alt Preußen Marſch ron Maraun

Zoologiſcher Garten Erfreulicherweiſe hat der männliche Elch
das in Europa im Ausſterben begriffene Elentier das zum erſten Male
in Halle gezeigt wird nun ſchon Jahr lang in unſerm Garten aus
gehalten und es ſcheint ſogar als ob er ſich etwas heranfüttern will
jedenfalls iſt er immer hungrig leider aber naſcht er nur an allem was
Kraftfutter heißt allein Blätter und Zweige und Mohrrüben ſcheint er
nicht über zu bekommen Hoffentlich gelingt es das rieſenhafte und doch
ſo zarte Tier noch länger zu erhalten Die übrigen Hirſcharten bieten
jetzt viel Jntereſſe da die verſchiedenen Stadien der Geweihentwickelung
gerade ſehr ſchön vertreten ſind Der ſchlank gebaute Virginier iſt am
weiteſten zurück er ſchiebt ſeine Kolben kräftig hervor die Damhirſche
und die Renntiere haben ſchon ziemlich vollgewachſene Kolben beim Wapiti
und ünſerm ſtolzen Edelhirſch iſt das Geweih bereits vereckt und kann
jeden Augenblick gefegt werden der Edelhirſch ſcheint bereits der
ſchön gefleckte indiſche Axishirſch hat bereits gefegt und unſere kleinſte
europäiſche Hirſchart das Reh iſt ſchon in die Brunft getreten und bietet
in ſeiner Unrnhe beſonders abends reizende Bilder Solange der
Garten noch bis 9 Uhr geöffnet iſt ſollte der Beſucher nicht verfehlen
kurz vor Schluß des Gartens mal an das Terrarium zu treten um die
dort mit den Schlangen Eidechſen und Schildkröten untergebrachten
nord amerikaniſchen Flatterhörnchen die eine behaarte Hautfalte zwiſchen
Vorder und Hinterextremitäten beſitzen in ihren hurtigen vogelähnlichen
Bewegungen zu bewundern Tagsüber ruhen ſie zuſammengekauert in
irgend einem Winkel aber abends und achts ſind ſie in ſteliger
ungemein behender Bewegung Auch der Fuchskuſu Wickelbär und
die Makiarten erwachen erſt abends zu größerer Lebhaftig
keit Die vier jungen amerikaniſchen Strauße um die uns alle
anderen Gärten beneiden müſſen gedeihen aufs trefflichſte und
raſen jetzt ſchon in gleicher Weiſe wie die Alten in ſonderbarem Zick
zack durch das Wieſengelände dahin Bedauerlicherweiſe iſt in dieſer
Woche von unnützen Buben das Meerſchweinchen Gehege das gegen gar
zu leichtes Einſteigen ſchon vor einiger Zeit geſchützt werden mugte be
ſtohlen es wurden 6 Stück entwendet Das deutſche Männer Doppel
Quartett das heute Sonnabend abend mit dem Leipziger Tonkünſtler
Orcheſter zuſammen konzertieren wird wirkt auch in den Konzerten am
Sonntag mit und zwar ſind die Geſangsvorträge vorwiegend in die Abend
teile eingereiht weil es am Tage geräuſchvoller zugeht

Süßmilch s Walhalla Theater Morgen Sonntag abend
findet das letzte Gaſtſpiel Danny Gürtlers ſtatt Von Montag den 20 Juli
ab gaſtiert ein amerikaniſches Ueberbrettl

Apollotheater Morgen Sonntag finden zwei Gartenkonzerte
vormittags 111 und nachmittags 4 Uhr bei freiem Eintritt ſtatt
Abends 8 Uhr gelangt das Senjſationsſtück Der Selbſtmörder Klub zur
Aufführung Die überaus intereſſante Novität geht nur noch einige Male
in Szene da das Metropol Enſemble bereits in Kürze wieder das
Repertoire wechſelt

Jm Zentral Theater Leipzigerſtraße 17 bringt das Programm
dieſer Woche wieder neue prächtige Aufnahmen Beſonders intereſſant iſt
das Bild Wilde Tiere aus Hagenbecks Tierpark in Hamburg ebenſo
ſehenswert iſt das Bild Stromſchnelle des Save Auch der übrige Teil
iſt ſehr gut gewählt ſo daß ein Beſuch nur zu empfehlen iſt

Dampferfahrt nach Neu Ragoczi Der Schräplerſche Dampfer
wird am Montag nachmittag an der Abſahrtſtelle oberhalb der Peißnitz
brücke zu einer Sonderfahrt nach Neu Nagoczi bereit ſtehen Abfahrt
2 Uhr nachmittags

Saalſchloßbrauerei Am Sonntag nachmittag konzertieren
gemeinſchaſtlich die Kapellen des Jnfanterie Regts 107 aus Leipzig und
des Feldart Regts No 75 abends die vereinigten Kapellen des 107 Jn
fanterie Regts und unſere 36er Die Programme verzeichnen Kompoſitionen
von Wagner Lijzt Reinecke Larſen Tſchaikowsky Ouvertüre 1812 u a

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachriuigten
Berlin 18 Juli Ueber das Befinden des Fürſten Eulen

burg erfährt der B daß der Abſchluß der geſtrigen Verhandlung
auf den Fürſten in ſeeliſcher Beziehung anſcheinend ſchwer eingewirkt habe

Nach anfänglicher Apathie kurz nach der Sitzung war an ihm große Un
ruhe zu bemerken Das körperliche Befinden des Fürſten iſt unverändert
Fieber beſteht nicht die Pulstätigkeit iſt erhöht Die Ueberführung von
dem Verhandlungsſaal nach dem urſprünglichen Krankenzimmer kann vor
ausſichtlich zu Beginn der nächſten Woche vor ſich gehen

Berlin 18 Juli B Der Sohn des Fürſten Eulen
burg und deſſen Tochter weilten geſtern längere Zeit am Kranken

Gegen abend verſchlimmerte ſich der Zuſtandlager des Fürſten

19 Juh Seite 5des Fürſten wieder ſo daß die Fürſtin bis 9 Uhr am Lager ihres
Gatten verblieb Der Kranke verweigerte den ganzen Tag Nahrung zu
ſich zu nehmen

München 18 Juli B Hofrat Kiſtler hat ſeine
Stellung als Generalbevollmächtigter der Berliniſchen Feuerverſicherungs
anſtalt in München nieder gelegt

Hildesheim 18 Juli W Die Strafkammer verurteilte
den Kaufmann Fritz Grammann aus Elze wegen umfangreicher
Wechſelſälſchungen in Höhe von ca 80000 Mark zu einem Jahr
ſechs Monaten Gefängnis Der Angelklagte hatte in den meiſten Fällen
die Unterſchrift ſeines Schwiegervaters gefälſcht

Düſſeldorf 18 Juli B Geſtern abend gegen 8 Uhr
ſtürzte bei den Aufbauten für das am Sonntag beginnende Schützenfeſt

ein Gerüſt ein Vier darauf beſchäftigte Arbeiter kamen unter die
Trümmer und wurden lebens gefährlich verletzt

Kiel 18 Juli Das auf dem Kreuzer Undine
tagende Kriegsgericht verurteilte den Matroſen Pitzing der in der
Nacht zum 15 Juni verſuchte die Schiffskaſſe zu beſtehlen aber eine
falſche leere Kaſſette erwiſchte ſie erbrach und dann in dem Kieler Hafen
verſenkte zu einem Jahr einen Monat Gefängnis und Verſetzung in die
zweite Klaſſe des Soldatenſtandes

Frankfurt a 18 Juli B Geſtern ſind in der
Feſtſtadt die deutſch amerikantſchen Turner angekommen Sie
wurden von dem Vorſitzenden der deutſchen Turnerſchaft Dr Goetz emp
fangen und vom Stadtrat von Grunelius im Namen des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes des Turnfeſtes begrüßt Eberhard Boſton erwiderte und lud

zum Beyuch des Turnfeſtes in Chicago 1909 ein
Kaſſel 18 Juli B Geheimrat Boekel Weimar iſt

im Rhöngebirge bei einem Aufſtieg von Abtsroda zur Waſſerkuppe kurz
vor der Schutzhütte am Hitzſchlage geſtorben

Chemnitz 18 Juli W Der Brooklyner Männer
Geſangverein Arion hat nach glänzend verlaufenen Feſttagen heute
früh 8 Uhr die Weiterreiſe nach Nürnberg angetreten

Chemnuitz 18 Juli W Dem Chyhemn Tagebl wird aus
Dresden telegraphiert daß Grete Beier zu lebenslänglichem Zucht
haus begnadigt worden iſt

Weimar 18 Juli B Die Weimariſche Zeitung meldet
den Rücktritt des Generalintendanten von Vignau mit Ablauf
der Saiſon Sein Nachfolger wird Herr von Schirach

London 18 Juli B Bei einem Vogelhändler in Wood
Greet verbrannten geſtern nachmittag ungefähr 30000 ägyptiſche
Wachteln im Werte von 40000 Mk

Paris 18 Juli W Dem Eclair wird aus Tanger
gemeldet daß am 13 M in Marrakeſch große Ruheſtörungen
ausbrachen Einzelheiten fehlen noch

Aus dem Geſchäftsverkehr
Unter der Firma Emil Reinhold iſt in der Geiſtſtraße 46

neben dem Lichtenhainer Krug ein neues modern eingerichtetes Gold
Silbei und Alſenide Warengeſchäft eröffnet worden Herr Remhold hatte
bisher ſein Atelier und Werkſtalt in der Leipzigerſtraße 9 I

Land wirtſchaftliche Rechnungsbeamte mit kaufmänniſcher Vor
bildung finden leicht gute Stellungen Es wird ihnen auch Gelegenheit
geboten ſich praktiſche landwirtſchaftliche Kenntniſſe anzueignen wodurch ſie
in Stand geſetzt werden ſpäter Stellen als Rentmeiſter Adminiſtrator oder
Güter Direktor zu erhalten welche außerordentlich hoch bezahlt werden
Zwecks Ausbildung im landwirtſchaftlichen Rechnungsweſen iſt es aber
noiwendig eine vorwiegend landwirtſchaftliche Lehranſtalt zu beſuchen in
welcher der Unterricht nicht nur aus land wirtſchaftlichen Büchern ſondern

durch praktiſch erſahrene Fachmänner erteilt wird Eine ſolche Lehranſtalt
iſt die Land wirtſchaftliche Privatſchule des Herrn Direktor R Falkenberg
Halle a Leipzigerſtr 53 die auch durch die Landwirtſchaftskammer
der Provinz Sachſen empfohlen wird Proſpekte und alles Nähere durch
Direktor R Falkenberg Leipzigerſtr 53
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22227Mit erechtem Zorn betrachtet die Hausfrau ihre4 Wäſche die bald durch aller
hand Waſchmittel Parforcemittel oder Zauber Chemikalien zerfreſſen und
verdorben iſt Und wenn ſie eine kluge Hausfrau iſt wäſcht ſie in Zukunſt
nur noch mit echter Luhns Salm Terp Kernſeife ein jahrelang bewährtes
ſolides Fabrikat das bekanntlich die Gewebe ſchont wie kein anderes
Deshalb auch iſt Luhns Salm Terp Kernſeife mit rotem Kreuzband
überall in jedem feineren Geſchäfte erhältlich Vorſicht beim Einkauf

Grosser

e ä e T 8OD eher
Kleiderstoffe

50
Besonders empfehlen einen Posten

Engl Stoſteo
Flammés und Karos doppeltbreit

Meter

ca 23 000 Stück
Damen Herreu und Kinder Wäsche
nur erstklassige Genres bestehend aus feinen
Damen Tag

Stickerei Röcken Beinkleidern
zu enorm bjlli gen Preisen

und Nachthemden mit Madeira

ca 36 u00 Meter
Seidenstoffe

Bes empf ein Post Kleider u Blusen
Seidenstoffe best aus Bastseide Shant
Damassés Taffet Merveill Pongés

PfMtr 75 25 90 65 50 35 00 80

26 320 e
Mousseline u Lewvantine

hell und dunkelgrundig, grosse

Muster Auswahl 5
FtMeter 35 28 25 22

ea 144 500 Stück
Konfektion

Besonders empfehlen einen Posten

Waseh Blusen a un
Saisonpreis bis 17 jetzt bis

grundig

ca 2 160 Meter

Woll Mousseline
prima Qualität hell und dunkel

im nur aparten Mustern Sortiment55
Meter 85 70

ca 19 49 Meter
Alpacoa Mohair

35 99gediegene Quatitäten grosses Farben

Meter 50 1

man
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reinseidenes Tatfetband

Meter 42
3880

24 540 e
Spitzen und Einsätze

Valencienne Spachtel Täüllnur bessere Genres 2
Meter 35 25 10 5 Pf

ca 12 000 Stück

Herren Krawatten
in modernen Dessins 10

Stück 38 28 20 15 Pf
empfehlen

Posten II statt 1 M 55
Meter P

ea 18 00 Meter
Enqgl Vüli Gardinen

vorzügliche Qualitäten besonders
statt 68 Mtr 38 Pf

Vosten I

Seidenbancs

ca 24 309 Stück
Damen u Mädehen Sehürzen

Besonders empfehlen einen Posten

Tändelschürzen 15
weiss mit bunter Bordüre Stück 20 Pf

Sämtliehe Garnierte Damenhüte bedeutend zurückgesetzt
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Seite 4 Sonnkag
Hamburger Engros

Lager

Leopold
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Kusser gewöhnlich villige Restposten aus unserem

alson Räumungs Verkauf
Zum Ausſuchen

Eine große Serie

Damen Hemden
mit Stickerei garniert

Wert bis 2,85

95

jetzt

Zum Ansſuchen

Eine große Serie

DamenHemden
mit Achſel und Vorderſchluß

mit Spitze
Wert bis 1,50 jetzt

Herren

Klapphragen

Stück

Eine große Serie

vo Blusenstoffe
geſtreift u kariert

große Muſterauswahl

Wert bis 75

Eine große Serie

Kostümstoffes
110 em breit

zug Geſchmack

jetzt Wert bis 50

Eine große Serie
I

reizende helle und mittelfarbige
Muſter

Eine große SerieOrganäys
mit ſeidenen Streifen

Pf

hell W dunkelfar b S

Wert bis 75 jjetzt Vjetzt Meter

Eine große Serie

Bottücher
2 Meter lang in Halbleinen und

Dowlas geſäumt

Eine große Serie

fertig g9
geblümt oder kariert

n

jetzt Stück

Meter

Botthbezüge
enäht mit 2 Kiſſen

Stück

HerrenSteh

Uwlege

kragen

Stück

in allen denkbaren

Herren HerrenKtebbkragen

Pf Stück Pf

Eine
Eine große Serie ſchwarze

Damoenstiefel
in Borxleder und
ChromChevreaux

Wert bis 50
jetzt Räumungspreis

50

ſonſtiger

Eine große Serie ſchwarze

Sohulstiefe
Gr 27/30 31 35
Wert bis 50

jetzt Räumungspreis 50

Herren

z m Eine große Serie ſchwarze
Herren Sechnür

I Zugstietel
Wert bis 50

jetzt Räumungspreis

jetzt

herren Kragen
wanschetten

Manschetten

p Paar Pf
J

vzwe Heller Oberhemden

Eine große Serie
doppelſeitige

ßinder
ſonſtiger Wert bis 45

Eine große Serie

Wert bis 55 Pfg

aus

1 große Serie

lawen Beileid

mit Languette
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G m b H

Halle a S
Grosse Ulrichstrasse

60 61

Zum Ausſuchen

feinfädigem Stoff

Wert 50 jetzt

p
Faſſons

e7

große Serie

Wert 75 jetzt

jetzt 48 38 28

Ri

jetzt Pf

Zum Aunsſuchen

1 große Serie engliſche

Damenrbafgt Tücher

mit bunter Kante

Wert 25 Pf

Neueste

jetzt

Zum Ausſuchen

Eine große Serie

Herren Tücher
Seiden Batiſt

mit bunter Kante
Wert 60 Pf jetzt

Innerhalb I Wages
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Reparaturen an Schuhware

2

8
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T

mit hestem Material in feinster Ausführung
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i utr n r m tie d
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in allen Größen auch für Backfiſche größten
teis engliſche reinwollene Bordüren

ert bis 16 50 jetzt

e e e

Zamen Konfektion
in glattem und getupftem Seidenbatiſt mit reichen

Stickereien und glatt

Wert 50 jetzt 75 50 75 bisbis

Wert bis 25 M
Reſt Räunrungspreiſe

14 50 11 50 50 550 75 75 90

e e SSee Culsten für

zu billigen

Ränumungspreiſen

Dngl Palelots Staub
mäntel Tuch Iäftboys

Reſt
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1 große Serie
Damen Machthemden

HerremrMfacco Hemd

Wert 35

Zum Anusſuchen
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Eine große Serie
langeaweghaßhäntthne
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jetzt Pf
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Wert 45

t

jetzt Pf

Eine große Serie
Damen

ngelstrümpfe
engliſch lang
Wert 55 Pf jetzt P

Zum Ausſuchen

1 große Serie
Männer Barehent

Hemden
Ia Barchent

jetzt

75

Die Lizenz für obenstehend abgebildete durch

III Praun

Deutsches Reichs Patent
geschützte Kommode mit ausziehbarer Sehreibtischeinriehtung ist für den Re
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ſedermann

G Birke et 65

Von Montag
Tel 786

Große Futterſchweine
chgefayen dauerh i e jed Art beſ bil

Umtertailien
geſtrickt Trißot Batiſt Gr Ausw it SchreibR Schnese KIacht Gr Steinſtr 84 H Pankraia W plan 29 I

noepara ren an Weu billig Bö gcheret
lSchü les hof 1 Alb Lange Leſſingſtr 20

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und
nnentgeltlich mit was mir von
jahrelangen qualvollen Magen u
Verdanungsbeſchwerden geholfen

hat 4 o i LehrerinSachſenhauſen b Frankfurt a W

Zum Ausſuchen

jetzt

In der jetzigen ruhbigen
Gesehäftszeit

Anzug nach Mass
chik gearbeitot moderne Muster

55 MarkMax Touscher Schmeerstr nur 20

W heinisehesTechnicum bingen
jMaschinenbau ElektrotechnikAutomobiſtau c

r

ne arwWeoinoe
der nga Central Bodega

vorzügl Qualität direkt bez wie
Kunysady

Ober UVngar
Ruster

Ménesoer
Oedenburger

Szamorordner
Erlauer

sowie Bdelblutweitn
Marke St Martin

insbeson dere

Medizinal Dngarweine
chem untersucht empf zu billigst
Preiseon Karl Kittlor
Materialw und Wein Handlung

Halle a Reilstr 62

1

C

am Dien
Kronpri

Beſchaffu

beſtehend
ezu u

abends 7
das V Al
Rückfahrt

De
im Par
ſchießen
noch nich
aus dem

Ent
Sitzung
kommen

Fü
ein Unter

Bruns
Methode
ſeitigen
aus dem

konnten b

Oeffnung
wieder er
lahmte in

4 Fe
Kaffeerier
ſelbſt lag

nach I
Vr

ſtraße 10
ermittelt

Se
Kaufman

Be
war im
eines Ver
beſaßen

Das Mer
50 Mk
er das
nahe wa
von 250
das auc
Mündel
abermals
Rechnun
und das
Schreiber

daß das
es

zeugung
brachte


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1908


